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Woi- & Handwerksfest
junge erfolgreiche bajuwarische Triathleten

Kindersachen Herbstbazar
2. und 3. Oktober
Haus Weyerbucht (Seite 13)

Ansichtssache-Ansichtskarte 
Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr
Pfarrheim Mattsee (Seite 21)

Ehrungsfestakt der Gemeinde
Samstag, 31. Oktober, 19 Uhr
Schloss Mattsee (Seite 3)

Oktoberfest Ortsbauern
Sonntag, 4. Oktober, ab 10 Uhr
Freundbauer Schalkham (Seite 19)

Gründung Sozialer Dienst 
Freitag, 23. Oktober, 18 Uhr
Haus Weyerbucht (Seite 6)

Forum der Ideen 
Donnerstag, 19. November, 19 Uhr
Pfarrheim Mattsee (Folder)

Bild: Renè Kuel
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In Zeiten der wohl größten Flücht-
lingsbewegung der letzten Jahr-
zehnte ist es gar nicht so einfach 
auch das normale, tägliche Leben 
nicht ganz vergessen zu lassen. So 
möchte ich, bevor ich auf die anste-
henden Herausforderungen einge-
he, meinen Augenmerk auf die letz-
ten und die kommenden Wochen 
in Mattsee richten. 

Ein wohl einzigartiger Sommer liegt 
hinter uns. Mit Temperaturen und 
lauesten Sommerabenden konnten 
wir doch wahrlich südländisches 
Urlaubsflair in unserem Ort genie-
ßen. Unzählige Fest und Veranstal-
tungen wie z.B. das Seefest, der 
Diabelli Sommer, die Schlossberg-
spiele, das große Wunschkonzert 
am Marktplatz, der motorfreie Tag 
uvm. begleiteten uns durch den 
Sommer. Auch die vielen Gäste, ob 
die täglichen Besucher des Strand-
bades oder die wieder vermehrten 
Urlauber, verbrachten mit Sicher-
heit wunderbare Tage in Mattsee. 
Ganz besonders erfreulich war die 
Wahl zum schönsten See Salzburgs 
durch die Hörerinnen und Hörer 
von Antenne Salzburg als auch die 
vielen freundschaftlichen Besuche 
aus unserer Partnergemeinde Wei-
tenung/Bühl. Aber nicht nur für uns, 
nein für unser ganzes Land, war 
dieser Sommer aus touristischer 
Sicht – in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten – eine wahre Wohltat.

Mit einem – aufgrund der doch im-

mer wieder auch lärmenden Bautä-
tigkeit – nicht immer ganz reibungs-
freien Ablauf, konnten wir in den 
letzten Wochen große Schritte in 
der Schaffung von Wohnraum be-
wältigen. Die beiden Großprojekte 
im Bereich Weyer/Münsterholzstra-
ße mit insgesamt 26 Wohneinhei-
ten (Miete und Eigentum) sind voll 
im Plan und werden im Frühjahr/
Sommer 2016 bezugsfertig. Milli-
onen von Euro werden so in unse-
rem Ort   investiert und damit auch 
wichtige Impulse am Arbeitsmarkt 
getätigt.

Ein weiteres Wohnbauprojekt mit 
11 zentral gelegenen, günstigen 
Miet-/Starterwohnungen im Be-
reich der Stiftswiese – welches von 
der Gemeinde genehmigt und ur-
sprünglich bereits im Frühling 2015 
begonnen hätte – wurde von einem 
Anrainer zweimal beeinsprucht 
und liegt nun zur Entscheidung 
beim Landesverwaltungsgericht 
Salzburg. Für das Jahr 2016 sind 
unabhängig davon zusätzliche 
Wohnbauprojekte und Baulandsi-
cherungsmodelle in Planung, so-
dass wir guter Dinge sind, in naher 
Zukunft ausreichend Wohnraum  – 
speziell auch für junge Menschen – 
schaffen zu können. 

Besonders erfreulich ist auch, 
dass der Gründung eines Sozialen 
Dienstes Mattsee nun nichts mehr 
im Wege steht. Engagierte Bürge-
rinnen und Bürger haben sich zu-

Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

sammengefunden und werden mit 
Unterstützung der Gemeinde und 
in Folge hoffentlich mit vielen eh-
renamtlichen Helferinnen und Hel-
fern diesen für unser örtliches Zu-
sammenleben so wichtigen Verein 
auf die Beine stellen. Sehr herzlich 
laden wir zur Gründungsversamm-
lung – ein Wahlvorschlag für den 
Vorstand liegt bereits vor – am 23. 
Oktober um 18 Uhr in das Senio-
renheim Haus Weyerbucht ein. 

Ebenfalls im Oktober und zwar am 
31. findet um 19 Uhr im Schloss 
ein Festakt zur Ehrung verdienter 
Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger statt. Alle fünf Jahre 
werden diese Ehrungen durch die 
Marktgemeinde durchgeführt. Wir 
laden die Bevölkerung herzlich ein, 
an diesem Festakt im Diabelli Saal 
des Schlosses teilzunehmen.

Im Spätherbst folgt noch eine wei-
tere öffentliche Veranstaltung, un-
serer Bildungswerkstatt, welche 
sich mit dem Thema „Erinnern“ 
beschäftigen wird. Wir laden auch 
dazu alle Mattseerinnen und Matt-
seer herzlich zur Teilnahme am Fo-
rum der Ideen am 19. November 
um 19 Uhr in das Pfarrheim ein.

Doch nun zurückkommend auf das 
Hauptthema der letzten Wochen 
und Monate. Bereits im Spätherbst 
des Vorjahres haben wir – auf Initia-
tive der Gemeinde und der Pfarre 
– eine ehrenamtliche Gruppe von 
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fast 15 Personen gegründet, wel-
che bei einer möglichen Ankunft 
von Flüchtlingen in Mattsee bereit 
stehen würde. Die Suche nach einer 
adäquaten Bleibe gestaltete sich 
jedoch äußerst schwierig. Gemein-
sam mit dem Vorstand der Zellhof 
Pfadfinder, den Anrainern und dem 
Stift können wir aber nun ein Haus 
„das Stöckl“ im Pfadfinderdorf für 
Flüchtlinge ab Oktober dieses Jah-
res zur Verfügung stellen. Aus unse-
rer Sicht ist diese Bleibe geeignet 
für maximal 30 Personen. 

Im Sinne aller, auch der vielen Kin-
der des Pfadfinderdorfes wäre un-
ser Wunsch, dort „einige Familien“ 
aufzunehmen. Die ehrenamtliche 
Gruppe, am besten mit einer über-
geordneten Organisation (Cari-
tas, Rotes Kreuz, Samariterbund, 
…), müsste die Betreuung vor Ort 
übernehmen. Ob die zur Verfü-
gung gestellten beheizten Schlaf-
räumlichkeiten, die verschiedenen 

Sanitärräume, die große Gemein-
schaftsküche und der große Ge-
meinschaftsaufenthaltsraum so 
angenommen werden, entschei-
det jedoch die Behörde, in diesem 
Fall das Land Salzburg. Sollten wir 
die Freigabe des Landes bekom-
men, bitte ich schon jetzt die Be-
völkerung – auch im Namen des 
ehrenamtlichen Teams – um größt-
mögliche Unterstützung bei dieser 
humanitär so wichtigen Aufgabe 
(aktuelle Informationen dazu unter 
www.mattsee.at bzw. Anfragen per 
E-Mail an neumayr@mattsee.at).

Mit besten Wünschen für den kom-
menden Herbst und mit der Hoff-
nung auf großes bürgerliches En-
gagement grüßt ganz herzlich 

Ihr/Euer Bürgermeister
Renè Kuel

BLITZLICHTER...

Mattsee ist Salzburgs schönster See
Preisübergabe

Jahrzehntelange Freundschaft
mit Familie Feichtner

Motorfreier Tag – gesellige Runde
aus der Partnergemeinde

Weitenunger Oldtimer-Ausfahrt
Geschenk zum 50. Geburtstag

Ortsvorsteher Weitenung & Bürger-
meister Bühl auf Mattsee-Besuch
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ÖFFENTLICHE SITZUNGEN

EHRUNGSFESTAKT

Die nächsten öffentlichen Sitzungen finden an folgenden Terminen
im Sitzungszimmer der Marktgemeinde Mattsee statt:
•	 17.  September, 19 Uhr Raumordnungsausschuss
•	 1. Oktober, 19.30 Uhr Generationenausschuss
•	 12. Oktober, 19.00 Uhr Gemeindevertretung

Herzliche Einladung der Marktgemeinde Mattsee zum Ehrungsfestakt
von verdienten Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürgern am 
Samstag, 31. Oktober um 19 Uhr im Schloss Mattsee. 

Die Veranstaltung findet im großen Diabelli Saal statt und wird vom
Diabelli Chor musikalisch umrahmt. Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen!
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SANIERUNGSFÖRDERUNG
Ziele der Sanierungsförderung:
•	 Verbesserung der Umweltsituation durch 

Verminderung der CO2-Emission und 
Senkung des Energieverbrauches

•	 Ersatz von Importenergie durch vermehrte Nut-
zung erneuerbarer, heimischer Energieträger

•	 Stärkung des Umweltbewusstseins

Die Förderungsrichtlinien sowie das Ansuchen finden 
Sie auf www.mattsee.at/foerderungen. Weitere Infos 
bei Frau Neumayr, Telefon: 06217 7885-19

Die Wasserablesekarten wurden 
an alle Haushalte verschickt. Bit-
te erfassen Sie Ihren Zählerstand 
online auf unserer Website unter 
www.mattsee.at (Erfassung vom 1. 

bis 10. Oktober möglich). Bei nicht 
elektronischer Abgabe ist für die 
Einlesung der Daten unbedingt das 
Originalformular mit angeführtem 
Barcode erforderlich, Abgabemög-

lichkeit der Wasserablesekarte im 
Gemeindeamt.

Bei Fragen wenden Sie sich an Frau 
Neumayr, Tel.: 06217 7885-19.

WASSERZÄHLERSTAND ERFASSUNG

Folgende angeführte Fundsachen wurden abgegeben und können während der Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden: blaues Mountainbike Marke Globe Trotter, Mountainbike schwarz GMX, Au-
toschlüssel mit schwarzen Klettband, Schlüssel, Buggy grau mit Maxi Cosi, lila Kapuzenjacke, Damenfahrrad 
schwarz-pink, Kinderfahrrad Scott Super American

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach 
Ablauf eines Jahres nach Anzeige des Fundes beim Fundamt auf den Finder oder bei Verzicht auf jegliche 
Fundrechte auf das Fundamt übergeht. 

Kontakt: Neumayr Maria, Telefon: 06217 7885-19, E-Mail: neumayr@mattsee.at

FUNDAMT  

PARKEN IN MATTSEE

Der Weyerbucht- und der Strandbad-Parkplatz sind 
vom 1. Oktober bis 30. April nur mehr an Sonn- und 
Feiertagen von 9 bis 19 Uhr gebührenpflichtig und 
können während der Woche kostenlos benützt wer-
den. Die Parkgebühren im Überblick:
•	 Weyerbucht Parkplatz: jede Stunde 1 Euro
•	 Strandbad Parkplatz: jede Stunde 0,50 Euro 

Tageskarte 3 Euro
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BLITZLICHTER...

Planstudium unseres Ortssach-
verständigen auf der Baustelle

Laufende Sanierungen
Kanalschächte im Ortsgebiet

Bauvorhaben Haidinger
Anbindung ans Wasser-/Kanalnetz

Eigentumswohnbauvorhaben
Leitgöb Münsterholzstraße

Mietwohnbauvorhaben Schöchl
voll im Plan
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HECKENRÜCKSCHNITT

VANDALISMUS SPORTPLATZ

RECYCLINGHOF

Des einen Freud ist des anderen 
Leid. Jahr für Jahr kollidieren die 
Interessen der Verkehrsteilnehmer 
mit dem Wunsch vieler Anlieger, 
ihre Grundstücke durch Hecken vor 
fremden Blicken zu schützen. Vie-
lerorts wachsen Hecken in den Ver-
kehrsraum hinein und behindern 
Fußgänger und andere Verkehr-
steilnehmer. Die Marktgemeinde 
Mattsee fordert daher alle Anlieger 
auf, Hecken oder Baumwuchs, der 
in Geh- oder Fahrbahnbereiche hi-
neinragt, bis an die Grundgrenze 
zurückzuschneiden. Je größer der 
Bewuchs, desto schwerwiegender 
ist auch die Behinderung für die 
Verkehrsteilnehmer. Weiters wer-

Leider beschäftigt uns immer wieder der Vandalismus rund um unsere 
Freizeitanlagen. Wir bitten um Hinweise aus der Bevölkerung.

Öffnungszeiten von 1. Oktober bis 30. April

Mittwoch 14 bis 17 Uhr	     Freitag 14 bis 17 Uhr	 Samstag 9 bis 12 Uhr

den auf diesem Wege alle Grund-
stückseigentümer ersucht darauf zu 
achten, dass Verkehrszeichen und 
Straßenbezeichnungstafeln von die 
Sicht behinderndem Bewuchs, der 
auf Privatgrundstücken entstehen 
kann, freizuschneiden sind. Auch 
Straßenlampen sind auszuästen, 
damit sie in ihrer Leuchtkraft nicht 
eingeschränkt sind.

Die Marktgemeinde Mattsee 
bedankt sich im Voraus für das 
Verständnis der Grundstücksei-
gentümer im Interesse der Auf-
rechterhaltung der Sicherheit, 
Leichtigkeit und Flüssigkeit des 
Verkehrs.
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Einladung zur Gründungsver-
sammlung des „Sozialen Dienstes 
Mattsee“ am Freitag, 23. Oktober 
um 18 Uhr im Haus Weyerbucht.

Zur Unterstützung der vielen freiwil-
ligen Helfer und sozialer Projekte in 
Mattsee wird der „Soziale Dienst 
Mattsee“ als Ansprechpartner und 
Koordinator ins Leben gerufen. Das 
Ziel dieses Vereins ist es, das beste-
hende soziale Angebot zu erhalten 

Oktober
•	 6. Oktober Film
•	 13. Oktober Gedichte,  

Geschichten
•	 20. Oktober Basteln
•	 27. Oktober Singen

Oktoberfest
Oktoberfest im Haus Weyerbucht 
am Donnerstag, 15. Oktober um 
14.30 Uhr. Es gibt fröhliche Musik 
mit den Schwarzen Zigeunern, 
Weißwürste, Brezen und Bier. Alle 
Mattseer Senioren und Seniorin-
nen sind willkommen!

November
•	 3. November Spiele
•	 10. November Erzähl- 

kaffee „Dialektausdrücke“
•	 17. November Basteln
•	 24. November Singen

bzw. auszubauen und eng mit sozi-
alen Gruppen, Organisationen und 
Vereinen zusammen zu arbeiten. 
Freiwillige Helfer wie auch Hilfesu-
chende können sich zukünftig di-
rekt an den „Sozialen Dienst Matt-
see“ wenden.

Um die Tätigkeiten aufnehmen zu 
können, werden im Rahmen der 
Gründungsversammlung die Sta-
tuten kurz erläutert, der Verein vor-

gestellt und ein Vorstand gewählt.
Die Veranstaltung wird mit dem 
Vortrag „Dienst am Nächsten; Was 
bringt’s?“ von DGKP Albert Gruber 
abgerundet. 

Für einen gemütlichen Ausklang 
bei Speis und Trank ist gesorgt. Die 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
des Arbeitskreises sozialer Dienst 
und die Marktgemeinde Mattsee 
freuen sich auf euer Kommen!

SOZIALER DIENST MATTSEE

HAUS WEYERBUCHT

Dienstag jeweils um 14.30 Uhr
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Oktober
Magnus Manfred 	 76
Kohlberger Harald 	 78
Neuhofer Josef 	 75
Modl Herbert 	 79
Kloiber Christine 	 86
Mesgarzadeh Aghdam Habib 	81
Nestawal Ludovika 	 89
Sturm Martin 	 77
Kohlberger Gertraud 	 76
Schöchl Ernestine 	 78
Kalhamer Martin 	 82
Geiger Rudolf 	 77
Klein Renate 	 85
Reinthaler Maria 	 78
Schmid Sybille 	 80
Tschapka Dorothea 	 80
Weiß Johann 	 77

November
Wiesner Maria 	 81
Schulz Gottfriede 	 81
Zerhau Franz 	 95
Kreiseder Baldur 	 78
Plattner Katharina 	 96
Bayerhammer Franz 	 75
Moos von Seiller Peter 	 89
Heigerer Karoline 	 90
Graf Marianna 	 81
Reichl Franz 	 79
Wimmer Franz 	 77
Rehrl Josef 	 83
Ring Adelheid 	 79
Waldhör Elsa 	 84
Roider Paula 	 84
Peterseil Rosa 	 80

GEBURTSTAGE
Es gibt in unserer Gesellschaft 
Menschen die kaum genug zum 
Leben haben. Auf der anderen 
Seite müssen Lebensmittelhändler 
Waren entsorgen, da sie nicht mehr 
gekauft werden oder auf Grund der 
nahenden Mindesthaltbarkeit nicht 
mehr verkauft werden dürfen.

Dank der heimischen Wirtschaft 
und vielen privaten Spendern sind 
wir in der Lage, in unserem Aus-
gabelokal in Mattsee 2 Mal wö-
chentlich an Menschen mit Berech-
tigungs-Ausweisen Lebensmittel 
weiterzugeben. Diese bezahlen ei-
nen Anerkennungsbeitrag pro Ein-
kauf von 1 Euro.

Circa 30 freiwillige Mitarbeiter ar-
beiten hierfür abwechselnd in un-
serer Abgabestelle. Sie sind mit 
dem Zubringen, Sortieren und 

Ausgeben der Ware betreut. Die 
Flachgauer Tafel ist für jede Hilfe 
Dankbar!

Wer sich angesprochen fühlt, bei 
uns als freiwillige Mitarbeiterin 
oder Mitarbeiter tätig zu werden, 
meldet sich bitte bei unseren Kon-
taktpersonen.

Sollten Sie Hilfe brauchen und Le-
bensmittel über die Flachgauer Ta-
fel beziehen wollen, stehen Ihnen 
die Mitarbeiter der Falchgauer Ta-
fel ebenso gerne zur Verfügung.

Kontaktpersonen:
•	 Günther Strauß 

Telefon: 0664 413 95 55
•	 Christine Mörth 

Telefon: 0664 968 23 21
•	 Barbara Lukanz 

Telefon: 0664 572 32 88

FLACHGAUER TAFEL

Kürzlich feierte das Ehepaar Mathi-
as und Dorothea Maislinger das sel-
tene Fest der Gnadenhochzeit. Das 
Jubelpaar gab sich am 13. August 
1945 in der Stiftskirche Mattsee das 
Ja-Wort. Sechs Kinder waren aus 
dieser Ehe hervorgegangen. Bis 
1962 wohnten sie im 4. Stock des 
ehemaligen Volksschulgebäudes, 
ehe sie in ihr Haus in die Passauer 
Straße gezogen waren. Fast ständig 
wohnten hier drei bis vier Generati-
onen unter einem Dach. 

Das Jubelpaar feierte am 13. Au-
gust im Kreise ihrer Familie mit Stift-
spropst Franz Lusak einen Dankgot-
tesdienst. Matthias Maislinger war 
von 1945 bis1982 als Gemeindese-

kretär für unsere Marktgemeinde 
tätig und erhielt dafür das Goldene 
Ehrenzeichen.

Wir wünschen dem Jubelpaar noch 
eine gute gemeinsame Zeit!

GNADENHOCHZEIT MAISLINGER

Gnadenhochzeit Ehepaar Maislinger
© Matthäus Maislinger
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VORGESTELLT
Mein Name ist Maria Handlechner, 
ich bin verheiratet und habe drei 
erwachsene Kinder.
Nach meiner Lehre zur Industrie-
kauffrau absolvierte ich die Ausbil-
dung zur Finanzbuchhalterin. Bei 
der Marktgemeinde Mattsee bin 
ich seit Mai 1989 beschäftigt, wo ich 
als Mitarbeiterin des Strandbades 
Mattsee angefangen habe und dort 
bis 1993 tätig war. Im Jänner 1994 
habe ich im Gemeindeamt in der 
Buchhaltung begonnen. Zwischen 
2006 und 2008 war ich neben mei-
ner Arbeit in der Buchhaltung auch 
noch in der Verwaltung des Schlos-
ses Mattsee tätig. Im März 2011 
übernahm ich die Leitung der Ge-
meinde-Finanzverwaltung. 

In meiner Freizeit bin ich begeis-
terte Naturliebhaberin, gehe gerne 
walken und wandern. Hobbys sind 
meine vier Enkelkinder und meine 
Vereinstätigkeiten.

Meine Aufgaben
•	 Kindergartenabrechnungen
•	 Besondere Ortstaxe
•	 BK- und Gastschulabrechnung
•	 Grundsteuer
•	 Immobilien KG
•	 Jahresrechnung, Voranschlag
•	 Überprüfungsausschuss
•	 Strandbad

Maria Handlechner
Gemeindeamt, Keller
Telefon: 06217 7885-13
handlechner@mattsee.at

ROTES KREUZ JUGENDGRUPPE

Die Rotkreuz Jugendgruppe 
Mattsee erziehlt dritten Platz 
beim Bundesbewerb 2015

28 Gruppen aus ganz Österreich 
stellten beim bundesweiten Ers-
te-Hilfe-Bewerb des Roten Kreuzes 
ihr Können unter Beweis. Die Ju-
gendgruppe Mattsee startete bei 
diesem Bewerb mit den Mitglie-
dern Lilith Wendorff, Florian Kreise-
der, Franziska Linnert, Cara Young 
und Alisia Young

Es waren 6 Stationen, davon ein 
schriftlicher Teil mit 30 Fragen, zu 
bewältigen. Das Jugendteam aus 
Mattsee unter der Teamleiterin Li-
lith Wendorff erreichte den dritten 
Platz mit 96,34 % als beste Gruppe 
aus dem Bundesland Salzburg von 

insgesamt 21 Startern aus ganz Ös-
terreich und erhielt damit auch das 
Goldene Leistungsabzeichen.

Hierzu nochmals meine aller herz-
lichste Gratulation. Ein großes 
Danke auch an allen Figuranten, 
Bewertern und nicht zu vergessen 
unserer Jugendgruppenleiterin 
Petra Kreiseder mit ihrem Team 
für die unendlich vielen Stunden 
und „Nerven“, die für die Vorberei-
tung auf so ein außergewöhnliches 
Event nötig sind.

Ich freu mich sehr und hoffe das 
auch zukünftig so eine tolle Ju-
gendarbeit in Mattsee erfolgt und 
freue mich schon auf die fünf wenn 
Sie den Übertritt in den RKT-Dienst 
beschreiten.

Für eine nachhaltige und gut funk-
tionierende Jugendarbeit werden 
natürlich immer wieder interessier-
te Personen für die Schulung und 
Betreuung gesucht. Wenn ihr Inte-
resse habt, jemanden kennt oder 
nur Fragen habt, bitte direkt mit 
Petra Kreiseder unter petra.kreise-
der@s.roteskreuz.at Kontakt auf-
nehmen.

Christian Laimer

Nach fast 11-monatigem Umbau ist es jetzt wirklich soweit.

Wir freuen uns, Sie ab 28. September wieder in unseren altbekann-
ten, aber jetzt neu gestalteten Räumlichkeiten der Tassilo-Apotheke in 
Mattsee begrüßen zu dürfen!

Unsere Aktionswoche findet vom 5. bis 10. Oktober statt.

Das Team der Tassilo-Apotheke freut sich auf Ihr Kommen!

TASSILO APOTHEKE

Bild: Österreichisches Rotes Kreuz
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BAUERNHERBST / MOTORFREIER TAG IN MATTSEE

Bilder: Tourismus
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BIBLIOTHEK MATTSEE

Wir bedanken uns bei allen Bücher-
spendern sehr herzlich!

Über die große Beteiligung bei un-
serem Sommer-Lesespaß-Gewinn-
spiel freuen wir uns sehr!

Thema des Monats: „Lebensge-
schichten“

Mattsee News 
•	 „Das war unsere Zeit“, eine 

Generation im Flachgau erin-
nert sich (aus Mattsee: Doro-
thea und Mathias Maislinger)

•	 Christian Felber: „Die innere 
Stimme“, Wie Spiritualität, Frei-
heit und Gemeinwohl zusam-
menhängen (Autor aus Mattsee)

E-Books können kostenlos ausge-
liehen werden!

Neuerwerbungen
•	 P.Hawkins: „Girl on the 

Train“, Du kennst sie nicht, 
aber sie kennt dich.

•	 M.Baumann: „Mozartkugel-
komplott“, Salzburg-Krimi

•	 N.Roberts: „Spuren der 
Hoffnung“, „Pfade der Sehn-
sucht“, „Wege der Liebe“

•	 St.Galloway: „Der Cel-
list von Sarajewo“

•	 J.Hoffman: „Samariter“
•	 A.Edwardson: „Marconi-Park“
•	 E.Rossmann: „Fadenkreuz“, 

ein Mira-Valensky-Krimi
•	 I.Noll: „Der Mittagstisch“
•	 D.Lagercrantz-nach Stieg Lars-

son: „Verschwörung“ (Band 4)
•	 J.Straub: „Das Fest 

des Windrads“
•	 L.Kepler: „Der Sand-

mann“, Thriller
•	 A.Quindlen: „Ein Jahr 

auf dem Land“
•	 J.Giges: „Die Rache der Me-

dica“, historischer Roman
•	 T.Kruse: „Bei Zugabe Mord!“, 

eine Diva ermittelt im Salz-
burger Festspielhaus

•	 D.Zurdo: „616 – die Hölle ist 
überall“, Mystery-Thriller

•	 E.Gründel: „Mörderhit-
ze“ – ein Kroatien-Krimi

•	 J.Todenhöfer: „Inside IS – 10 
Tage im Islamischen Staat“

•	 DvDs: „The Best of Me“ (Ver-
filmung vom N.Sparks-Roman 
Mein Weg zu dir), „Jobs“ – die 
Erfolgsstory von Steve Jobs, 
„In meinem Himmel“, „Der 
Richter“ (Recht oder Ehre), „Ein 
Augenblick Liebe“, „Still Alice“ 
– mein Leben ohne gestern, 
„Verstehen Sie die Beliers?“

Biografien
•	 Maximilian Schell: „Ich 

fliege über dunkle Tä-
ler“, Erinnerungen

•	 Günter Netzer: „Aus der Tiefe 
des Raumes“, mein Leben

•	 S.Bedford: „Treibsand“, Erin-
nerungen einer Europäerin

Für unsere Jugend
•	 „Draußen im Moor“
•	 Arena-Thriller: „Flieh in 

die Nacht, mein Herz“
•	 „Dann bin ich eben weg“, 

Geschichte einer Magersucht
•	 J.Grisham: „Theo Boone und 

der unsichtbare Zeuge“
•	 Die drei!!!: „Klappe und Action“
•	 DVD: „Einfach zu haben“

Für unsere Erstleser
•	 „Das große Conni-Buch 

zum Lesen-lernen“

•	 „Conni, das Kleeblatt und 
die Pferde am Meer“

•	 Die Vampirschwestern: „Ru-
hig Blut, Frau Ete Petete“

•	 Minions: „Alles Banana 
– das Buch zum Film“

•	 Zauberkätzchen: „Ein magischer 
Sommer“, „Ballerinaträume“

•	 DVD: „Home“, ein smek-
takulärer Trip

Für unsere Allerkleinsten
•	 Lauras Stern-Gute-

nachtgeschichten
•	 „Mein Körper gehört mir“, 

Schutz vor Missbrauch 
für Kinder ab 5 Jahren

•	 „Kleines Huhn und klei-
nes Füchslein“

•	 „Der kleine Drache Ko-
kosnuss und seine größ-
ten Entdeckerreisen“

Vorschau
Am Freitag, 2. Oktober findet um 
19 Uhr unser nächster LITERATUR-
TREFF in der Bücherei statt!

Am Freitag, 9. Oktober findet um 
19.30 Uhr im Pfarrheim die Veran-
staltung „ANSICHTSSACHE“ mit 
Paul Lechner statt – herzliche Ein-
ladung – wir freuen uns auf zahlrei-
chen Besuch! Im Anschluss laden 
wir zu einem kleinen Imbiss mit ge-
mütlichem Ausklang ein!

Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch!
 
Euer Büchereiteam

Öffnungszeiten
•	 MO 10 bis 11.30 Uhr
•	 DI 16 bis 17 Uhr
•	 DO und FR 17 bis 18.30 Uhr
•	 SA 9.30 bis 11 Uhr 
•	 SO 8.45 bis 10 Uhr
Telefon: 06217 5875

Livia Weider beim Ferienprogramm 
in der Bibliothek. © Karin Schwaiger
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Hurra – gestärkt und motiviert von 
so vielen sommerlichen Sonnen-
scheintagen starteten wir mit Elan, 
Tatendrang und Neugier in unser 
11. VliP-Jahr! Im September haben 
wir unseren Veranstaltungsreigen 
eröffnet und es geht bunt gemischt 
mit folgenden Angeboten weiter:

Guckkasten bauen
Donnerstag, 22. Oktober
14.30 bis 17 Uhr
An diesem Nachmittag werden wir 
entzückende Zauberlandschaften 
im Zwergenformat wachsen lassen. 
Diese Veranstaltung spricht Kinder 
ab 5 bis 10 Jahren an (maximal 8 
Teilnehmer), Teilnahmebeitrag in-
klusive Jause und Material 15 Euro. 
Anmeldung bis zum 20. Oktober 
erforderlich.

Geschichten aus dem Sack
Donnerstag, 5. November
19.30 bis 21 Uhr

Kleine Kinder sind ständig aktiv, in-
teressiert etwas zu tun … Was tun, 
wenn „Leerzeiten“ (Arztbesuch, Fa-
milien-Autofahrten) ins Haus ste-
hen und nicht sämtliche Lieblings-
spielsachen mit von der Partie sein 
können? An diesem Abend wollen 
wir interessierten Eltern einfach 
umsetzbare Anregungen geben, 
wie wir diesen Situationen begeg-
nen können. Beitrag 15 Euro

Puppenspiel
„Das Schlößchen“
Donnerstag, 19. November
14.30 bis 16.30 Uhr
Es wird wieder dunkler und kühler, 
der Winter steht vor der Türe. Zeit, 
sich ein warmes Zuhause zu sichern, 
die Fliege Brummelbein hat Glück 
und stößt auf ein besonderes! Die-
se Geschichte ist auch schon für die 
Allerjüngsten (ab etwa 2 Jahren) 
geeignet. Den Nachmittag lassen 
wir ausklingen bei Kaffee/Tee, Ku-

chen und Gesprächen, während 
die Kinder den VliP Spiel-Raum er-
kunden können. Eintritt 2,50 Euro 
pro Kind

Weihnachtswerkstatt
Am Donnerstag, 10. Dezember 
laden wir wieder zu unserer Weih-
nachtswerkstatt ein.

Weitere Informationen zu allen Ver-
anstaltungen sind zu finden auf un-
serer Webseite www.vlip-mattsee.
com.

VLIP KINDERBETREUUNG

Die Stille in uns spüren
Achtsamkeitsseminar 

„Dies allein ist die wirklich lohnen-
de Investition, die wir in unserm Le-
ben tätigen können, die Investition 
in uns selber. Denn wir selber sind 
unser einziger Zugang um am Le-
ben teilzuhaben“ (Steven R.Comy).

•	 15. Oktober, 12. November 
und  3. Dezember von 20 
bis 21.30 Uhr im Pfarrheim 

•	 Beitrag: 40 Euro.
•	 Leitung: Maria Eder, Lehrerin 

für MBSR (Mindfulness-Ba-
sed Stress Reduction)

Frauengeflüster
Achtsame Kommunikation 

Kommunikation ist wie Respekt, 
etwas, das auf Gegenseitigkeit be-
ruht. Mitfühlende Kommunikation 
bedeutet genau zuhören, versu-
chen zu verstehen, was die andere 
Person sagt, und darauf zu antwor-
ten. Wir üben aus dem Herzen zu 
sprechen.

•	 Samstag, 21. November von 
15 bis 18 Uhr im Pfarrheim

•	 Beitrag: 15 Euro
•	 Leitung: Maria Eder, Acht-

samkeitslehrerin

Unsere langjährig bestehende 
Tanzgruppe in Mattsee freut sich 
auf Zuwachs. Bei „Tanzen ab der 
Lebensmitte“ erleben wir neben 
gesundheitlichen und seelischen 
Verbesserungen ein fröhliches Mit-
einander. Sie haben die Möglich-
keit, Tänze aus aller Welt kennenzu-
lernen. Es sind keine Vorkenntnisse 
nötig, auch ist kein Tanzpartner er-
forderlich.
•	 jeden Montag ab 

14. September
•	 Gemeindesaal, Einsatzzentrale
•	 Kosten: 4 Euro für 1,5 Stunden
•	 Tanzleiterin: Elisabeth Pilz, 

Telefon: 0681 81 33 81 01

Informationen unter:
www.tanzenabderlebensmitte.at

FRAUENTREFF SEMINARE TREFFPUNKT TANZ

Goldtröpflein-Ernte bei Harald Metzler.
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Infos und Anmeldung bei Maria Eder
E-Mail: frauentreff-mattsee@gmx.at, Telefon: 0664 244 22 20 abends
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GESCHWINDIGKEITSMESSUNG MÜNSTERHOLZSTRASSE

Die Marktgemeinde hat bereits vor zwei Jahren be-
gonnen, Geschwindigkeitsmessungen mit den ge-
meindeeigenen Tempomessgeräten durchzuführen. 
Die abgebildeten Grafiken zeigen die Verteilung 
der gefahrenen Geschwindigkeiten im Bereich der 

Münsterholzstraße vor der SPAR-Einfahrt (Schulweg) 
im März/April und Juni/Juli. Erfreulich ist, dass die 
Mehrheit der Autofahrer/Innen die erlaubte Höchst-
geschwindigkeit von 30 km/h einhaltet. Im Hinblick 
auf den Schulbeginn ist diese Situation zu begrüßen.
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Aufwändige Fassadensanierung
neue Mittelschule

Pfadfinderdorf Zellhof
Kinder aus ganz Europa

Pfadfinderdorf Zellhof
hochsommerliche Aktivitäten

Jubel unserer Kinder
Mattsee schönster See Salzburgs

Fertiggestellte Fassade
Volksschule
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Mit dem Schulanfang hat für viele 
Kinder wieder der „Ernst des Le-
bens“ begonnen. Damit verbunden 
auch die Gefahren des Schulweges. 
Besonders die Jüngsten, die heuer 
zum ersten Mal alleine den Weg 
zur Schule gehen, sind besonders 
gefährdet. Es liegt nun an allen Ver-
kehrsteilnehmern, insbesondere an 
den Kraftfahrzeuglenkern, speziell 
im Orts- und Schulbereich, erhöh-
te Vorsicht walten zu lassen. Aber 
nicht nur der motorisierte Verkehr-
steilnehmer, sondern auch jedes 
Schulkind sollte seinen Teil dazu 
beitragen, um einem möglichst 
„unfallfreien Schuljahr“ entgegen-
sehen zu können. 
Darum lädt die Polizeiinspektion 
Obertrum als zuständige Sicher-
heitsdienststelle die Erziehungs-
berechtigten der Schüler ein, fol-
gende Punkte für einen sicheren 
Schulweg zu beachten:
•	 Statten Sie Ihre Kinder mit 

einer entsprechenden Stra-
ßenbekleidung aus. Diese 
soll hell und womöglich mit 
reflektierenden Streifen ver-

Herbstbazar 
für Kindersachen
Freitag, 2. Oktober von 14 bis 15.30 
Uhr und Samstag, 3. Oktober., 9.30 
bis 11 Uhr im Haus Weyerbucht. 
Kosten für Standplatz: 7 Euro pro 
Tisch. Standplatz reservieren: Sand-
ra Kuel, Telefon: 0664 141 93 04.

Kasperltheater
Dienstag, 13. und 20. Oktober so-
wie 24. November und 1. Dezem-
ber jeweils um 15 Uhr. Eintritt: 3 
Euro pro Kind. Im Anschluss können 
die Kinder noch spielen und es gibt 
für alle Kaffee, Saft und Kuchen.

sehen sein, um es zu ermögli-
chen, dass die Kinder von den 
Kraftfahrzeuglenkern besser 
bzw. früher erkannt werden.

•	 Weisen Sie Ihre Kinder 
an, Gehsteige, Geh- und 
Radwege sowie zum Über-
queren der Fahrbahn den 
Schutzweg zu benützen.

•	 Begleiten Sie Ihre Kinder öfters 
in der ersten Zeit auf dem Weg 
zur Schule und übernehmen 
Sie dabei eine Vorbildfunktion.

•	 Beachten Sie bitte, wenn 
Sie Ihre Kinder mit dem 
Auto befördern, dass die-
se angegurtet sind und die 
erforderlichen Rückhalteein-
richtungen (Kindersitze, Sitz-
kissen) verwendet werden.

•	 Weiters: Schulweg mit dem 
Fahrrad. Bitte achten Sie 
darauf, dass die Fahrradbe-
leuchtung funktioniert.

Als Ergänzung hiezu wird die Poli-
zeiinspektion Obertrum Verkehr-
serziehung in den Schulen und Kin-
dergärten durchführen.

Martinsfest
Dienstag, 10. November, 17 Uhr, 
Treffpunkt Spielplatz Weyerbucht

English for Kids
Mit Carolyn Macintosh im Pfarrheim 
•	 für Kinder im Alter von 3 

bis 6 Jahren, montags von 
15.30 bis 16.30 Uhr

•	 für Kinder im Alter von 6 
bis 10 Jahren, montags 
von 14.20 bis 15.20 Uhr

Beitrag für 10 Einheiten: 80 Euro. 
Anmeldung unter 0676 662 84 87
Termine: 5.10. bis 11.1.2016

ACHTUNG SCHULBEGINN

ELTERN-KIND-ZENTRUM MATTSEE



14 gemeindeLEBEN
5/2015

Spiel & Spaß am Buchberg
Lustig, spannend und sommerlich 
heiß erlebten die Kinder die ab-
wechslungsreichen Spielstationen 
am Buchbergplateau. Mit Begeiste-
rung und Geschicklichkeit erprob-
ten sich die Kinder unter anderem 
beim Dosenwerfen und Bogen-
schießen, bevor es zum gemeinsa-
men Würstlgrillen am Lagerfeuer 
ging. Nachwuchs für unsere Schüt-
zen ist gesorgt!

Walderlebnistag
Die Kinder erlebten den Wald als 
besonderen Ort zum Entdecken 
und Spielen und erfuhren dabei 
von der Bedeutung des Waldes.

Mit viel Eifer wurde ein tolles Wald-
sofa für die gemeinsame Waldjau-
se gebaut,  Erzählungen von den 
heimischen Wildtieren und den 
Aufgaben des Jägers rundeten den 
waldpädagogischen Sommertag 
im kühlen Wald am Kraftplatz Buch-
berg ab.

FERIENKALENDER

Auch heuer führen wir wieder eine Sammelaktion durch für die ärms-
ten Gebiete in Albanien, Rumänien und Bulgarien. Gebraucht werden: 
gut erhaltene Kleidung und Schuhe, auch für Baby und Kinder, Bett-
zeug. Bitte die Güter in Schachteln verpackt und beschriftet abzuge-
ben ausschließlich vom Sonntag, 4. bis Sonntag, 11. Oktober im Pfad-
finderdorf Zellhof (offener Schuppen neben Tischlerei); Fahrräder bei 
Familie Maringer, wo auch Rückfragen möglich sind (Telefon: 06217 
5355). Wir danken den Pfadfindern für das Entgegenkommen.

Wegen der hohen Transportkosten sind auch Geldspenden dringend 
erbeten. Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 	               Erika Maringer

KLEIDERSAMMLUNG

AKTIV & GESUND MATTSEE

Berggruppe
„Die Gipfelstürmer“
Sonntag, 4. Oktober, 7 Uhr 
Kammspitz (2.139 m), 6 Stunden, 
schwer. J. Kreuzhuber, Telefon: 
0681 10452321

Sonntag, 25. Oktober, 7 Uhr
Ristfeuchthorn (1.569 m), 6 Stun-
den, mittel. Fritz Kreuzhuber, Tele-
fon: 0664 1708465

Sonntag, 8. November, 8 Uhr 
Steinerne Agnes-Signalkopf, 5 
Stunden, mittel. Fritz Kreuzhuber, 
Telefon: 0664 1708465

Treffpunkt: Einsatzzentrale Mattsee

Stammtisch: 19.30 Uhr jeden ers-
ten Donnerstag im Monat um 19.30 
Uhr im Gasthof Leobacher mit Tou-
renbesprechung und Anmeldung 
für Teilnahme! Letzter Bergstamm-
tisch am Freitag, 6. November mit 
Fotoschau und gemütlichem Bei-
sammensein.

Maria Neumayr, Obfrau 

Nordic Walking 
Wöchentlich finden bei jeder Wit-
terung Nordic-Walking-Runden 
für alle bewegungsfreudigen Per-
sonen mit Spaß am gemeinsamen 
Tun mit Hedwig Kainz statt. Keine 
Anmeldung erforderlich. Treffpunkt 
Sparmarkt jeden Mittwoch um 8.15 
Uhr. Dauer: 1,5 Stunden

Bergmesse
Zum Abschluss und als Dank für 
das aktive Jahr findet wieder eine 
Bergmesse am Buchberg statt. Im 
Anschluss an die Bergmesse treffen 
wir uns zur Einkehr im Gasthof Al-
penblick.

Termin: Montag, 26. Oktober, Treff-
punkt für den gemeinsamen Auf-
stieg im Bajuwarengehöft um 9.15 
Uhr, 11 Uhr Beginn der Bergmesse 
mit Stiftspropst Mag. Franz Lusak 
um 11 Uhr

Info: Elfriede Stockinger, Telefon: 
0660 471 20 90, E-Mail: elfriede.
stockinger@gmx.at oder Lotte 
Brunner, Telefon: 0650 956 67 60

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

Gruppenfoto am Buchberg. 
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Seefest
Musik kurz vorm Regenguss

Familienwandertag der Pfarre
mit Gottesdienst auf dem Buchberg

Woi- & Handwerksfest 
traditionelle Handwerkskunst

Woi- & Handwerksfest
gute Stimmung, beste Verpflegung

Woi- & Handwerksfest
Treffsicherer Bursche

Bi
ld

er
: R

en
è 

Ku
el

Meist ist es die berufliche Situation, 
manchmal auch das Interesse an 
neuen Wissensgebieten oder Spra-
chen, die uns in Fort- und Weiterbil-
dungen und Kurse bringen.  

„Lebenslanges bzw. Lebensbeglei-
tendes Lernen“ wurde zum fixen 
Begriff in Alltag und Medien. Vor 
allem berufsbezogene Ausbildun-
gen können die (Familien)kassa 
ziemlich belasten, wenn sie nicht 
vom ArbeitgeberIn übernommen 
werden. Allerdings gibt es dafür 
auch eine Reihe von Förderungen. 
 
Mit dem „Salzburger Bildungs-
scheck“ unterstützt das Land 
Salzburg Kurskosten für berufs-
bezogene Weiterbildungen oder 
Ausbildungen.

Wer die Meisterprüfung absolviert, 
bekommt mit dem „Meisterscheck“ 
einen Teil der Kurskosten bezahlt 
und die Prüfungsgebühren ersetzt.

Mit dem „Fachkräftestipendium“ 
werden Ausbildungen in Man-
gelberufen gefördert (Bau/Holz, 
Elektrotechnik, Gesundheit/Pflege, 
Informationstechnologie, Metall).  
Achtung: neue Bewilligungen be-
kommt man nur mehr für Ausbil-
dungen, die bis 31. Dezember 
2015 beginnen!

Für Menschen, die Basiskompe-
tenzen (Lesen, Schreiben, Rechnen 
und Umgang mit dem PC) nicht 
oder nicht ausreichend erlernen 
konnten, gibt es kostenlose Kurse.

Jugendliche und Erwachsene, die 
in Österreich wohnen, können in 
einem kostenlosen Lehrgang den 
Pflichtschulabschluss nachholen.

Für das Nachholen von Schul- 
und Studienabschlüssen oder 
Fremdsprachenschulungen kann 
man „Bildungskarenz“ oder „Bil-
dungsteilzeit“ in Anspruch neh-
men.

Detaillierte Informationen zu För-
dermöglichkeiten im Bildungsbe-
reich in allen Bundesländern fin-
den Sie in dieser Datenbank  www.
kursförderung.at 

Ausgaben für die Aus- und Weiter-
bildung können bei der Arbeitneh-
merInnenveranlagung als „Wer-
bungskosten“ geltend gemacht 
werden, wenn sie der Höherqualifi-
zierung im bestehenden Beruf die-
nen oder so umfangreich sind, dass 
sie eine neue berufliche Tätigkeit 
ermöglichen.

Weitere Informationen dazu gibt es 
in der Online-Broschüre von Forum 
Familie „Geld für die Familienkas-
sa“ im Kapitel „Fördertipps zur Aus- 
und Weiterbildung für Erwachse-
ne“ ab Seite 37 (zusammengestellt 
von BiBer Bildungsberatung): www.
salzburg.gv.at/familienkassa.pdf

Weitere Infos bekommen Sie bei 
Forum Familie Flachgau, Dr. Wolf-
gang Mayr, Telefon: 0664 82 84 238, 
E-Mail: forumfamilie-flachgau@
salzburg.gv.at

LEBENSLANGES LERNEN

4 Hochzeiten und eine Traumreise mit den Mattseern Grabner Bern-
hard und Laenen Wendy am Mittwoch, 7. Oktober um 16 Uhr auf VOX.

TV TIPP: 4 HOCHZEITEN UND EINE TRAUMREISE
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Einladung zum greenstart Informa-
tionsabend am Montag, 5. Oktober 
von 18 bis 21 Uhr beim Regional-
verband Salzburger Seenland, See-
weg 1, 5164 Seeham. 
Der Klima- und Energiefonds lädt 
gemeinsam mit der Klima- und 
Energiemodellregion Salzburger 
Seenland zu einem informativen 
und interaktiven Abend rund um 
die Themen Erneuerbare Energie, 
Energieeffizienz und Mobilität ein. 
Mit der Initiative greenstart setzt 
der Klima- und Energiefonds zum 
zweiten Mal auf die Entwicklung 

von neuen Geschäftsmodellen. 
greenstart unterstützt vielverspre-
chende grüne Geschäftsideen da-
bei praxistaugliche Geschäftsmo-
delle zu entwickeln. Während der 
Veranstaltung erhalten Sie Informa-
tionen zur Ausschreibung, lernen 
Gewinner des letzten Jahres ken-
nen, haben die Möglichkeit Fee-
dback von Experten zur Ihrer Idee 
zu erhalten sowie bekommen Sie 
Unterstützung bei der Entwicklung 
neuer Ideen. Darüber hinaus kön-
nen Sie sich mit Gleichgesinnten 
austauschen und über die Relevanz 

der Thematik in Österreich und der 
Region diskutieren. Im Anschluss 
laden wir Sie herzlich zu einem ge-
meinsamen Ausklang bei Geträn-
ken und Snacks ein.

Bitte um Anmeldung zur Veranstal-
tung unter https://www.eventbrite.
com/e/greenstart-informations-
abend-salzburger-seenland-ti-
ckets-18015213990
Weitere Informationen finden Sie 
auf www.greenstart.at. Für Fragen 
stehen Ihnen Gerhard Pausch (pau-
sch@rvss.at) gerne zur Verfügung.

REGIONALVERBAND GREENSTART

GEBURTEN ZUWACHS IN MATTSEE

Ganz besonders schön war nicht 
nur das Wetter des heurigen Som-
mers, sondern wohl auch der kalte 
letzte Winter. 

15 Geburten alleine in den drei 
Sommermonaten lassen das Herz 
unserer Gemeinde höher schlagen. 
Wir freuen uns mit allen Neugebo-
renen und hoffen, dass sie unserem 
Ort lange treu bleiben.

Statistik
•	 2009: 38 Geburten
•	 2010: 22 Geburten
•	 2011: 28 Geburten
•	 2012: 21 Geburten
•	 2013: 22 Geburten
•	 2014: 22 Geburten
•	 2015: 25 Geburten (bis Sept.)Bi
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REDAKTIONSSCHLUSS

Nächster Redaktionsschluss für die Dezember/Jänner-Ausgabe ist der 8. November.  Beiträge per E-Mail an 
lechner@mattsee.at. Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise auf www.mattsee.at 
oder bei Frau Lechner, Telefon: 06217 7885.
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Strandbad
Weite Fußwege bis zum tiefen See

fahr(T)raum Sonderausstellung
Formel V mit prominenten Gästen

Schloßbergspiele „Sommerfrische“
Ein voller Erfolg

Kunst-Kitsch-Kram Lions Flohmarkt
Versteigerung Bayern-Trikot

Surf- und Segelschule
Jugendliche – erste Surfversuche

Bi
ld

er
: R

en
è 

Ku
el

Der Regionalverband Salzburger 
Seenland sucht im Ausmaß von 40 
Wochenstunden zum ehest mögli-
chen Dienstbeginn eine/n Sachbe-
arbeiter/in in Karenzvertretung 
für zwei Jahre

Aufgabenbereiche
Abfall- und Umweltberatung sowie 
Öffentlichkeitsarbeit für alle Tätig-
keitsfelder des Regionalverbandes

Anforderungen
Fachschulabschluss oder Matura, 
Bereitschaft zu flexibler Arbeitszeit 
und Außendienst, Interesse an der 
kommunalen Abfallwirtschaft, Selb-
ständigkeit bei der Aufgabenbe-
wältigung, Kontaktfreudigkeit, sehr 
gute EDV-Kenntnisse.

Wir bieten
Abwechslungsreiche Tätigkeit, an-
genehmes Arbeitsumfeld, freie Ge-
staltung der Aufgabenerledigung

Die Entlohnung erfolgt nach dem 
Salzburger Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetzes in der Entloh-
nungsgruppe d/c.

Nähere Informationen zur Entloh-
nung und zu den Aufgabenfeldern 
finden Sie auf unserer Website un-
ter www.rvss.at. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 
spätestens 5. Oktober an den Regi-
onalverband Salzburger Seenland, 
Seeweg 1, 5164 Seeham oder per 
E-Mail an office@rvss.at.

STELLENAUSSCHREIBUNG RVSS

Der Nachtbus bringt seit Jahren 
junge und jung gebliebene Nacht-
schwärmer zu einem günstigen 
Fahrpreis von der Stadt Salzburg 
sicher nach Hause in die Gemein-
den des Salzburger Seenlandes. 
Dieses Angebot, finanziert von 
den Gemeinden des Salzburger 
Seenlandes und den Gemeinden 
Eugendorf, Hallwang und Perwang 
ist nicht neu und schon allseits be-
kannt.

Neu jedoch ist, dass ab sofort im 
Gemeindeamt Fahrkarten für den 
Nachtbus im Vorverkauf erhältlich 
sind. Gegen Barzahlung können Sie 
beliebig viele Tickets im Gemein-
deamt kaufen. So brauchen Sie sich 
beim Nachtbus nicht lange in die 
Warteschlange zu stellen.

Der Kartenpreis für eine Fahrt be-
trägt 4,50 Euro für Erwachsene, die 
ermäßigte Karte für Jugendliche 
unter 20 Jahren sowie Inhaber ei-
ner gültigen SVV-Wochen-, Monats- 
oder Jahreskarte kostet 3 Euro.

Für Fragen wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindeamt Mattsee, Frau 
Kraihammer, Telefon: 06217 7885-
18 oder an den Regionalverband 
Salzburger Seenland, Telefon: 
06217 202 40-23.

NACHTBUS VORVERKAUFSTICKET

Jetzt Nachtbus-Ticket vorab bei der Gemeinde kaufen



18 gemeindeWIRTSCHAFT
5/2015

Bauernherbst 
und Motorfreier Tag
Trotz großer Hitze haben wir zum 
Motorfreien Tag ein sehr schönes 
Fest mit vielen Besuchern gefeiert. 
Bereits im Vorfeld haben viele Hel-
fer und Helferinnen dafür gesorgt, 
dass unser Ort schön geschmückt 
ist. Es wurden Heupuppen gebas-
telt, „Holzinstrumente und Noten“, 
sowie Hinweistafeln zugeschnit-
ten und bemalt und Blumenarran-
gements bereitgestellt. Die ver-
schieden Stationen mussten des 
Öfteren angefahren werden um 
alle Deko-Elemente anzubringen. 
Gemeinsam an einem Projekt zu ar-
beiten und zu sehen wie es wächst 
macht besondere Freude. 

Denn der Motorfreie Tag entwickelt 
sich laufend weiter: so hatten wir im 
heurigen Jahr nach langem wieder 
ein tolles Kinderprogramm am Stift-
splatz sowie das Ponyreiten in der 
Weyerbucht. Es gab durchgehen-
de Unterhaltungsmusik, zuerst mit 
unserer Trachtenmusikkapelle und 
danach mit einem DJ. Junge Hand-
werker drechselten vor Ort und 
stellten ihre Kunstwerke aus. Die 
Standbetreiber sorgten mit ihren 
frisch gebackene Bauernkrapfen, 
Pofesen und allerlei weiteren Köst-
lichkeiten für das leibliche Wohl 
der Gäste. Mit dem Handwerk, der 
Volkstanzgruppe und den bäuerli-
chen Schmankerln ist auch wieder 
ein Stück Brauchtum mehr in unse-
ren Ort eingekehrt.

All jenen, die ihre Zeit zur Verfü-
gung gestellt haben und mitgehol-
fen haben unseren Ort zu schmü-
cken, sowie allen Teilnehmern 
des Motorfreien Tages möchte ich 
hiermit ein ganz großes DANKE-
SCHÖN aussprechen! Schön, dass 
ihr dabei wart!

Gästeehrungen
Im heurigen Sommer durfte der 
Tourismusverband Mattsee drei 
Gästeehrungen durchführen:

•	 Irmgard und Ortrun Mal-
cher aus Deutschland sind 
bereits seit 50 Jahren Gäs-
te in Mattsee. Seit mehr als 
30 Jahre im Kuschel- und 
Genießerhotel Seewirt.

•	 Oliver Popp kam bereits vor 40 
Jahren als Kind nach Mattsee 
und besucht uns nun regel-
mäßig mit seiner Familie. Sie 
sind Gäste des Berndlergutes.

•	 Elke und Rolf Klöcker aus Ulm 
lieben die Salzburger Festspiele 
und kommen nun schon seit 15 
Jahren nach Mattsee. Sie sind 
immer wieder willkommene 
Gäste im Haus Aichholzer.

Wir bedanken uns ganz herzlich für 
die Treue!

Advent in Mattsee
Bereits im Sommer bei heißen 
Temperaturen fand das erste Tref-
fen zum Advent in Mattsee statt. 
Vertreter der Gemeinde, des Tou-

rismusverbandes, des Salzburger 
Bildungswerkes, des Vereins Men-
schenwerk und des Vereins Matt-
seer Adventsingen kamen zusam-
men, um die Eröffnung des Advents 
zu planen. 

Auch heuer soll es am 
ersten Adventsonntag 
den 29. November 
eine große Eröffnung 
des Laternenweges 
geben. Der Beginn ist 17 Uhr am 
Stiftsplatz. Gemeinsam wollen wir 
den Laternenweg gehen und die 
Kerzen anzünden. Für einen stim-
mungsvollen Rahmen sorgen Mär-
chen- und Geschichtenerzähler so-
wie eine musikalische Begleitung. 
In der Weyerbucht lädt der Verein 
Menschenwerk bei Lagerfeuer zu 
heißen Getränken, Maroni und 
Keksen ein. Musiker des Vereins 
Mattseer Adventsingen spielen für 
die Gäste weihnachtliche Lieder. 
Die große Eröffnung des Laternen-
weges soll einstimmen auf eine 
schöne Adventzeit in Mattsee, die 
wie jedes Jahr von zahlreichen Ver-
anstaltungen unserer Vereine und 
Gastronomen begleitet wird.

Winter-
Veranstaltungskalender
Der Tourismusverband Mattsee 
gibt auch heuer wieder einen 
Winterveranstaltungskalender für 
den Zeitraum November 2015 bis   
Jänner 2016 heraus. Dieser wird 
im Tourismusbüro und auf der Ge-
meinde ab Ende Oktober aufge-
legt und kann gerne zu den Öff-
nungszeiten abgeholt werden. 

Jahreshauptversammlung
Diese findet am Mittwoch, 21. Ok-
tober im fahr(T)raum, gemeinsam 
mit einer Information zum Ortsmar-
keting, statt. Beginn ist um 19 Uhr. 
Herzliche Einladung!

TOURISMUS MATTSEE

Hochzeitspaar mit Brautbläser.
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Familie Popp ist jahrelanger und treuer
Mattsee-Gast. © Tourismus
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BLITZLICHTER...

TMK Wunschkonzert – unglaubliche 
Stimmung am Marktplatz

Lateiner Regatta
Einzigartig in unserer Region

Freiwillige Feuerwehr Mattsee
Drei 70er-Jubilare

USC Mattsee
Fußballkiebitze

Aktiv & Gesund Kräuterweihe
jährlicher Fixpunkt
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Vortrag „Sind Reliquien heute noch aktuell“
Historische Bedeutung und ihr Sinn in der Gegenwart

Montag 5. Oktober, 19 Uhr, Stiftsmuseum Mattsee, Kapitelsaal
•	 Referentin: Dr. Leopoldine Swoboda, Mondsee
•	 Musikalische Umrahmung: Waltraud Stögner, Harfe

Im Anschluss Begegnung und Umtrunk. Der Eintritt ist frei. Über freiwillige 
Spenden freuen wir uns. Auf Ihr Kommen freuen sich Propst, Kapitel und 
Stiftsmuseum sowie Katholisches Bildungswerk

STIFTSMUSEUM MATTSEE

4. Trumer Seen Golf Turnier am 
Samstag 3. Oktober. Anmeldung 
unter 07742 2900 oder per E-Mail 
an office@gc-innviertel.at mit Anga-
be der zugehörigen Gemeinde für 
die Mannschaftswertung. 

Teilnahmeberechtigt sind: Golfe-
rinnen und Golfer, die ihren Wohn-
sitz in einer Gemeinde haben, die 
an die Trumerseen angrenzt oder 
in einer dieser angrenzenden Ge-
meinden (Berndorf, Lochen, Matt-
see, Obertrum, Perwang, Seeham) 
aufgewachsen sind. 

Anmeldung bis Freitag 2. Oktober, 
12 Uhr. Auf zahlreiche Teilnahme 
freuen sich die Organisatoren Her-
mann Költringer (Mattsee), Manfred 
Rosenstatter (Seeham), Herbert Rei-
bersdorfer (Obertrum).

Sonntag, 18. Oktober
11.15 Uhr, Kapitelsaal
ACCio piano trio
Haydn, Beethoven, Debussy
Nachwuchskünstler des Mozar-
teums Salzburg
•	 Christina Scheicher, Klavier
•	 Clemens Böck, Violine
•	 Gustav Wocher, Violoncello

Sonntag, 22. November
11.15 Uhr, Kapitelsaal
Webern Wind Quintett
Mozart, Reicha, Nielsen, Berio
•	 Maria Jauk, Flöte
•	 Julia Zulus, Oboe
•	 Martin Rainer, Klarinette
•	 Armin Berger, Horn
•	 Johannes Hofbauer, Fagott

Karten: Tourismus Mattsee, Telefon: 
06217 6080 oder beim Pfarramt

GOLFTURNIERSONNTAGSKONZERTE

Am Sonntag, 4. Oktober findet wieder das traditionelle Oktoberfest 
der Mattseer Bäuerinnen und Bauern beim Freundbauer in Schalkham 
statt. Beginn ist um 10 Uhr – bei Weißwurst, Brezen und Kuchen freuen 
wir uns auf ein gemütliches Beisammensein.

Auf regen Besuch von MattseerInnen und Zugereisten freuen sich die 
Bäuerinnen und Bauern!

OKTOBERFEST
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Vor vierzig Jahren wurden in Matt-
see Weichen gestellt und Entschei-
dungen getroffen, die bis heute 
nachwirken und auch das Ortsbild 
der Marktgemeinde grundlegend 
veränderten und prägten. 1975 be-
schloss ein Renovierungsausschuss 
die Renovierung von Friedhof, Stift-
skirche, Kreuzgang, Friedhofskirche 
und Pfarrheim. Auch wurde am 28. 
Juni der Kindergarten hinter der 
Raiffeisenbank (heute Senioren-
heim) eröffnet.

Im März 1975 empfahl der Frem-
denverkehrsausschuss der Ge-
meindevertretung, die Weyerbucht 
in Hinblick auf die bevorstehen-
de Errichtung von Tennisplätzen 
und die zu erwartende Abtragung 
der Kläranlage sowie die einma-
lige Chance, diese Fläche zu ei-
ner bedeutenden Verschönerung 
des Ortsbildes heranzuziehen als 
Gesamtkonzept von einem Land-
schaftsarchitekten planen zu lassen. 
Auf den unbebauten Grünflächen, 
die im Eigentum des Stiftes Mattsee 
standen, sollte ein naturnah gestal-

teter Park mit Freizeiteinrichtungen 
für die Bevölkerung und Gäste ent-
stehen. Vorgesehen waren die Ein-
bindung der Birkenalle in den Park, 
Spielflächen für Kinder und Sport-
möglichkeiten. Aufgrund der 1975 
begonnen Anstrengungen konnte 
1978 ein Pachtvertrag zwischen 
dem Verkehrsverein und dem Stift 
unterzeichnet und 1981 die neu 
gestaltete Freizeitanlage eröffnet 
werden.

Bereits seit 1961 war eine Umfah-
rungstrasse geplant, um den Orts-
kern von Mattsee zu entlasten. Es 
sollte noch über zehn Jahre dau-
ern, bevor es zur Realisierung kam. 
Eine Umfahrung wurde sehnlichst 
gewünscht. In den frühen 1970er 
Jahren fuhren täglich durchschnitt-
lich 5.000 Fahrzeuge durch das 
Zentrum, was Lärm, Gestank und 
Stau für die Einwohner, aber auch 
für die Sommergäste bedeutete. Im 
Zuge der Trassenerrichtung erfolg-
te am 9. Juni 1975 der Tunnelan-
stich für den Wartsteintunnel. Ein 
Jahr später, am 16. Juli 1976, wurde 
die Trasse dem Verkehr übergeben.
Der Tunnelanstich 1975 führte zu 
einer Aufbruchsstimmung in Matt-
see. Hausbesitzer begannen, ihre 
Gebäude umzubauen oder zu reno-
vieren. Der Ortskern wurde durch 
die Bauten der Konditorei Neuho-
fer und Elektro-Leimgruber sowie 
den Umbau der Hafnerei Strobl 
und den Neubau des Postamtes 
völlig neu gestaltet und führte zu 

einer Erneuerung des Ortsbildes. 
Eine gewisse Problematik verur-
sachte die Engstelle zwischen Haf-
nereigebäude und Kapitelwirt, vor 
allem was die Sicherheit der Fuß-
gänger betraf. Deshalb setzte sich 
der Gemeindevertreter Hannes 
Maringer im Mai 1975 ein, die auf-
grund der ohnehin laufenden Bau-
arbeiten am Hafnerhaus vorhande-
ne Gunst der Stunde zu nutzen und 
an dieser Stelle eine Fußgänger-
passage zu errichten. Der Besitzer 
Primus Strobl war auch bereit, die 
Verkaufsflächen der drei Geschäfte 
im Erdgeschoß zu reduzieren und 
einen Streifen im vorderen Bereich 
zur Verfügung zu stellen. Die Fuß-
gängerpassage konnte mit Mitteln 
der Gemeinde, des Gemeindeaus-
gleichsfonds, der Landesstraßen-
verwaltung und des Kulturreferates 
finanziert werden. Im November 
1975 erfolgte schließlich der ein-
stimmige Beschluss der Gemein-
devertretung, die „Strobl-Passage“ 
nach Entwürfen von GV Maringer 
zu errichten.         Wolfgang Neuper

Was geschah vor 40 Jahren?
Wie die Bestrebungen von 1975 das Mattseer Ortsbild veränderten…

Neubau des Geschäftshauses Neuhofer

Gestaltungsarbeiten in der Weyerbucht
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Ansichten ändern sich, 
Bilder prägen sich ein. 
Was ist beim Betrach-
ten wichtig? Bild oder 
Mitgeteiltes? Latein 
oder Kurrent geschrie-
ben? 

Ansichtssache – Ansichtskarte am Freitag, 9. Oktober, 19.30 Uhr, Pfarrheim Mattsee 
mit Boris Zellner, Peter Funk, Stefanie Elhaf, Hans Wagner, Manfred Adelsberger und Paul Lechner. Es musizieren 
junge Talente des Musikum Mattsees. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf euer Kommen und einen unterhaltsa-
men Abend. Veranstalter: Büchereiteam Mattsee und Paul Lechner

ANSICHTSSACHE ANSICHTSKARTE

Eine Lithografie, 
Abbildung Mattsee. 

Eine Ansichtskarte von heute,
Luftaufnahme Mattsee.

Wunschkonzert
Über 1.200 Besucher und Fans ka-
men zum Wunschkonzert der TMK 
Mattsee, welches am 14. August 
bei sommerlicher Stimmung und 
traumhafter Kulisse am Marktplatz 
Mattsee über die Bühne ging.
Nach 29 Jahren als Mitglied und 
13 Jahren als Kapellmeister der 
TMK Mattsee gab Werner Lukanz 
ein rührendes Abschlusskonzert.  
„Passt mir auf meine Musik auf!“, so 
seine Abschiedsworte. 

Nach der Übergabe des Dirigen-
tenstabes dirigierte Anton Wes-

tenthaler mit dem Marsch „Freude 
zur Musik“ zum ersten Mal die TMK 
Mattsee. Anton Westenthaler ist 
Flötist bei der Militärmusik Salz-
burg. Wir heißen Anton herzlich 
willkommen und freuen uns auf 
eine gute und erfolgreiche Zusam-
menarbeit! 

Mit dem Stück „A Tribute to Elvis“ 
und einer Feuershow erreichte das 
Konzert seinen Höhepunkt und bil-
dete einen würdigen und stimmi-
gen Abschluss. 

Spät in die Nacht hinein wurde 
schließlich noch zu den moder-
nen  und unterhaltsamen Klängen 

der Band „Monalight“ getanzt und 
der Abend klang heiter und be-
schwingt aus.

Cäciliakonzert
Herzliche Einladung zum Cäcilia 
Konzert der TMK Mattsee am Frei-
tag, 20. November um 20 Uhr in 
der Stiftskirche Mattsee. Der Ein-
tritt ist frei. Wir freuen uns auf euer 
Kommen. Im Anschluss gibt es 
noch einen gemütlichen Ausklang 
am Stiftsplatz Mattsee.

Aktuelle Infos sind zu finden auf 
www.facebook.com/tmkmattsee

TRACHTEMUSIKKAPELLE MATTSEE

Auf eine erfolgreiche und gute 
Zusammenarbeit. © TMK Mattsee

Fulminante Feuershow. © TMK Mattsee

Auch von unserer Partnergemeinde 
Weitenung gab‘s zum Abschied ein 
Geschenk. © TMK Mattsee
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PRIVATE KLEINANZEIGEN

Pensionisten-Ehepaar für die Betreuung des Cam-
pingplatzes mit Buffet für die Saison 2016 (Ende 
April bis Mitte September) gesucht. Camping 
Jocham, Telefon: 06217 7049, 0699 88 45 50 06

Einfamilienhaus in Aug ab Frühjahr 2016 zu ver-
mieten (Erstbezug), 150 m², voll unterkellert, 500 
m² Garten, Seenähe. Telefon: 0699 88 45 50 06

Vermiete in Obernberg (Racz Halle) sonnigen 100 
m² Raum mit WC Anlage sowie Parkplätze. Tele-
fon: 06225 7144 oder 0664 358 75 22

Hilfe für Familienhaushalt gesucht; 4 Std. wöchent-
lich, Do oder Fr sowie ganzjährige Hilfe für Gar-
tenarbeiten gesucht; 4 Std. alle 2 bis 4 Wochen. 
Familie Fegerl, Telefon: 06217 7041

Einfamilienhaus 200 m² mit drei Geschoßen, 800 
m² Grund und Doppelgarage in Ochsenharing zu 
verkaufen. Telefon: 06217 7204, 0676 600 08 96

Der SCM hat in den letzten zwei Monaten jede Men-
ge Erfolge an den Mattsee nach Hause geholt! Zudem 
wurde der Mattseer Seemeister 2015 gekürt und die 
erste Bundesliga beendet. 
Gerhard Eder wird auch 2015 mit seiner Crew SEE-
MEISTER. Auf unterschiedlichen Schiffen segelte er 
die Serie mit Stefan Gishamer und Helmut Schlager. 
Beste Dame wurde Lisa Schützenberger auf Platz 4. 
Pauli und Wolfgang Klampfer wurden am Obertru-
mersee LM im Topcat K1. Nach spannendem Zwei-
kampf konnten sie den mehrfachen K1 Europameister 
Norman Strack auf den zweiten Platz verweisen. 
Seidl Ernst gewinnt das Blaue Band am Mondsee. 
Die alljährliche Lateinerregatta lud 11 Lateiner an den 
Mattsee. Gesegelt wurden vier historische Wettfahr-
ten. Gewonnen hat Hubert Raudaschl.
Die 2. Etappe der ersten österreichischen Segelbun-
desliga ging Ende August über die Bühne. Das SCM-
Team um Ernst Seidl belegt den guten 5. Rang. Ge-
samt beendet der SCM die Bundesliga auf Platz 10.

Stefan Scharnagl holt zusammen mit Helmut Schulz 
von UYCWg bei der 470er ÖSTM die Bronzemedaille.
Zudem belegten die bei der U23 EM in Bulgarien 
Platz 10. Bei der U-23 WM in Thessaloniki holten die 
beiden den 12. Platz.
Die Korsarschwerpunkt am Achensee gewannen die 
Brüder Christian und Andreas Müller SCM vor Magda-
lena und Roland Leimgruber SCM.
Raudaschl Florian, Bayer Johannes, Udo Moder, 
Andreas Schöchl und Zopf Johannes wurden auf der 
Quant 30 abermals schnellstes Boot und gewinnen 
auch die Yardstickwertung des Blauen Bandes am At-
tersee.
Ernst Seidl wurde mit Thomas Priester und Michael 
Müller auch 2015 auf dem gesamten 4. Rang Staats-
meister. Mit 36 Booten ist die Drachenstaatsmeister-
schaft die größte Staatsmeisterschaft Österreichs.
Hermann Költringer gewinnt mit Kriechhammer Peter
und Fastenbauer Heinz den Sunbeamcup 2015.

SEGELCLUB MATTSEE

Einladung zur 50 Jahr Feier

der Raiffeisenbank Mattsee

Sonntag, 11. Oktober ab 9 Uhr

Parkplatz Raiffeisenbank Mattsee 

Tagesordnung: 
•	 Begrüßung durch Geschäftsleitung 
•	 Rückblick 50 Jahre Raiffeisenbank Mattsee 
•	 Grussworte des Bürgermeisters 

anschließend Frühschoppen

Alle Mattseerinnen und Mattseer
sind herzlich eingeladen!



235/2015
gemeindeWIRTSCHAFT

WEINKELLEREI
Stift Mattsee
lädt ein zur

WEINSEGNUNG
Sonntag, 15. November um 11.15 Uhr

Segnung des 1. Weines 2015

„Steiner Freiheit“

gemischter Satz im fruchtigen Ausbau, trocken!

Zur Weinkost lädt das Stift Mattsee

und sein Team!

„Wein ist abgefüllte Poesie“
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Den immer aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

Oktober Oktober/November
Fr 2. Bäderfahrt nach Bad Füssing, 8 Uhr Fischinger Straße 2

Fr 2. Literaturtreff, 19 Uhr Bibliothek S.10

Fr 2. Herbstbazar für Kindersachen, 14. bis 15.30 Uhr S.13

Sa 3. Herbstbazar für Kindersachen, 9.30 bis 11 Uhr S.13

Sa 3. Noagerlregatta – Segelclub

Sa 3. Zivilschutz Probealarm, 12 bis 13 Uhr S.4

So 4. „Aktiv & Gesund“ Gipfelstürmer, 7 Uhr Einsatzzentrale

So 4. Oktoberfest, 10 Uhr Freundbauer Schalkham S.19 

Mo 5. greenstart Infoabend, 18 Uhr Regionalverband S.16 

Mo 5. Vortrag „Sind Reliquien heute noch aktuell“
19 Uhr Kapitelsaal

S.19

Mi 7. Frauenberatung, 9 Uhr Gemeindeamt

Mi 7. TV Tipp „4 Hochzeiten und eine Traumreise“ 
mit Grabner Bernhard, 16 Uhr auf VOX

S.15

Fr 9. Ansichtssache – Ansichtskarte, 19.30 Uhr Pfarrheim S.21

Sa 10. Strohpapier schöpfen, 13 Uhr PAPIERart

So 11. 50 Jahre Raiffeisenbank, 9 Uhr Mattsee S.23

Di 13. Kasperltheater, 15 Uhr Pfarrheim S.13

Do 15. Oktoberfest, 14.30 Uhr Haus Weyerbucht S.6

Do 15. Seminare „Vererben & Schenken“ und
„Unser Geldsystem“, 19 Uhr Schloss

Do 15. Die Stille in uns spüren, 20 Uhr Pfarrheim S.11

Sa 17. „Aktiv & Gesund“ Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

So 18. Sonntagskonzert, 11.15 Uhr Kapitelsaal S.19

Mo 19. Simonimarkt, ganztags Marktplatz

Di 20. Kasperltheater, 15 Uhr Pfarrheim S.13

Mi 21. JHV Tourismusverband, 19 Uhr fahr(T)raum S.18

Do 22. Guckkasten gestalten, 14.30 Uhr VliP S.11

Fr 23. Gründungsversammlung „Sozialer Dienst Mattsee“
18 Uhr Haus Weyerbucht

S.6

Fr 23. Seminare „Unser Geldsystem“ und „Wir gründen 
eine ethische Bank“, 19 Uhr Schloss

So 25. „Aktiv & Gesund“ Gipfelstürmer, 7 Uhr Einsatzzentrale

Mo 26. „Aktiv & Gesund“ Bergmesse, 11 Uhr Buchberg S.14

Sa 31. Ehrungsfestakt der Gemeinde, 19 Uhr Schloss S. 3

Mi 4. Frauenberatung, 9 Uhr Gemeindeamt

Do 5. Geschichten aus dem Sack, 14.30 Uhr VliP S.11

Do 5. Vereinebesprechung, 19 Uhr Haus Weyerbucht

Fr 6. Bäderfahrt nach Bad Füssing, 8 Uhr Fischinger Straße 2

Sa 7. Vereinemeisterschaft im Zimmergewehrschießen
11 Uhr Stockschützenhalle

Sa 7. Ehejubiläum, 19.15 Uhr Stiftskirche
anschließend Feier im Weinkeller

Sa 7. Studienabschluss „Leonardo Kunstakademie“, 18 Uhr

So 8. „Aktiv & Gesund“ Gipfelstürmer, 7 Uhr Einsatzz.

Di 10. Martinsfest, 17 Uhr Spielplatz Weyerbucht – EKiZ S.13

Sa 14. Studienabschluss „Leonardo Kunstakademie“, 18 Uhr

So 15. Kinderwortgottesfeier, 10 Uhr Pfarrheim/Stiftskirche

So 15. Weinsegnung, 11.15 Uhr Stiftsweinkeller S.23

Do 19. Puppenspiel „Das Schlösschen“, 14.30 Uhr VliP S.11

Do 19. Bildungswerkstatt 2015/2016 „Forum der Ideen“
19 Uhr Pfarrheim

S.1

Fr 20. Cäciliakonzert der TMK, 20 Uhr Stiftskirche S.21

Sa 21. „Aktiv & Gesund“ Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

Sa 21. Frauengeflüster, 15 Uhr Pfarrheim S.11

Sa 21. Cäciliaandacht der Schützenmusik, 19.15 Uhr Kirche

So 22. Sonntagskonzert, 11.15 Uhr Kapitelsaal S.19

Di 24. Kasperltheater, 15 Uhr Pfarrheim S.13

So 29. Eröffnung Laternenweg, 17 Uhr Start Stiftsplatz S.18


